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für die 
 Zukunft

Unsere Netzwerke
 Wir sind UNESCO-Projektschule und damit  

 Teil des Netzwerks der UNESCO-Projektschulen 
 in Deutschland. Das verpflichtet uns zu einem  
 besonderen Engagement im Bereich Nachhaltigkeit,  
 Demokratie- und Menschenrechtsbildung.  
 Als Schülerinnen und Schüler könnt ihr von  
 Schülerfachtagungen und schulübergreifenden  
 Projekten sowie der Teilnahme an überregionalen 
 Veranstaltungen des Netzwerkes profitieren.   
 Wir begehen mindestens zwei UN-Welttage pro Jahr  
 und nehmen am Internationalen Projekttag  
 der UNESCO-Projektschulen teil.

 Weiterhin sind wir Mitglied im Netzwerk  
 Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage. 

 Außerdem gehören wir einem regionalen Netzwerk  
 unter dem Dach „Zukunftsschulen NRW – Netzwerk  
 Lernkultur individuelle Förderung“ an. Zum einen  
 mit dem Themenschwerpunkt „Digitales Lernen“,  
 zum anderen mit dem Themenschwerpunkt  
 „Erst- und Zweitförderung von neu zugewanderten  
 Kindern und Jugendlichen“/  
 „Deutsch als Zweitsprache (DaZ, DaF)“.

Perspektiven

Sehr gut

Berufswahlorientierung
Ab der Jahrgangsstufe 8 werdet ihr euch verstärkt mit 
Fragen zur Berufswahl beschäftigen. Dann setzt das 
Landesprojekt „Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA) 
ein.  

Dazu gehört zum Beispiel:
 Die Teilnahme an einer Potenzialanalyse,  

 wo die eigenen berufsbezogenen Interessen  
 und Fähigkeiten erkundet werden 

 Die Durchführung von  
 drei Berufsfelderkundungstagen

 Ein zweiwöchiges Betriebspraktikum  
 in der Jahrgangsstufe 9 

 In der 10. Klasse: Eine Drei-Tages-Fahrt  
 zu einem Berufsorientierungsseminar (BOSS)  
 in das Jugendgästehaus in Münster 

              vernetzt

Die Mittelstufe
– herausfordernde Jahre von Klasse 7 bis 10 

Schule mit
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Wahlpflichtbereich I: die 2. Fremdsprache
Ab der Klasse 7 kommt eine 2. Fremdsprache dazu. 
Am Rupert-Neudeck-Gymnasium könnt ihr dabei zwi-
schen Latein und Französisch wählen. 

Wahlpflichtbereich II ab Klasse 9:  
Weitere Fächer stehen zur Wahl 
Für die letzten beiden Jahre der Mittelstufe entscheidet 
ihr euch entsprechend eurer Interessen für ein weiteres 
Fach. 

Zur Auswahl stehen euch dabei folgende Angebote:
 Technik

 Informatik

 Bio-Diff: Ein fächerverbindender Kurs,  
 der Bereiche aus Erdkunde und Biologie beinhaltet.

 Betriebsanalysen/Business-Englisch:  
 Im ersten Jahr werden betriebswirtschaftliche  
 Grundlagen erarbeitet.  
 Im zweiten Jahr wird Business-Englisch unterrichtet.

 Spanisch als dritte Fremdsprache 

Beratung, Fördern und Fordern 
Und wenn es mal nicht so rund läuft?

 Für ein umfassenderes Lerncoaching oder eine  
 ausführlichere Beratung und Unterstützung  
 sind unsere Beratungslehrerin, unsere Schulsozial- 
 arbeiterin sowie die Mittelstufenkoordinatorinnen  
 für euch da. 

 In bestimmten Fächern gibt es  
 kostenlosen Förderunterricht.  

 Individuelle Nachhilfe kann im Rahmen des  
 SHS-Programms gefunden werden – SHS steht  
 dabei für „(Oberstufen-)Schüler*innen helfen  
 ( jüngeren) Schüler*innen“.

Auch für besonders begabte  
Schülerinnen und Schüler gibt es Angebote: 

 Für sie werden individuelle Lösungen gesucht.  
 Zum Beispiel können sie am „Drehtür-Modell“  
 teilnehmen und in bestimmten Fächern den  
 Unterricht einer höheren Klasse besuchen. 

 In den Fremdsprachen gibt es die Möglichkeit an  
 Wettbewerben oder Zertifikatsprüfungen teilzu- 
 nehmen, z.B. die französischen DELF-Prüfungen. 

                                   Wahl                          AngeboteBlick über IndividuelleDie Qual der

Austausch und Fahrten
Ein Highlight in der Jahrgangsstufe 8 ist die erlebnis- 
orientierte Klassenfahrt. Hier werden Teamgeist und 
Klassengemeinschaft in ganz besonderer Weise geför-
dert. 

In der Jahrgangsstufe 8 wird zudem ein deutsch- 
polnischer Schüleraustausch mit unserer Partnerstadt 
Chodziez angeboten, der auf eine langjährige Tradition 
zurückblickt. 

Schutzkonzept
Herausforderungen gibt es auch in sozialer Hinsicht. 
Deshalb führen wir bereits in der Jahrgangsstufe 7 ein 
Selbstbehauptungs- und Konflikttraining durch. Dafür 
kommen Trainer*innen eines außerschulischen Partners 
an die Schule und führen mit den Mädchen und Jungen 
einer Klasse getrennte Workshops durch. 

                       den Tellerrand


